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Deutſch Oſtafrika. Gouverneur Graf von Götzen
telegraphiert, in Beſtätigung unſerer geſtrigen Meldung, aus
Dar-es-Salaam folgendes: Der Mojor Johannes
hat SüdUngoni durch Poſten geſichert. Die 13. Kompagnie
unter Oberleutnant von der Marwitz und die 8. Kompagnie
unter Hauptmann von Kleiſt haben den nördlichen Teil des
Bezirkes Sſongea beſetzt. Der Häuptling Schabruma iſt dort
noch die Seele des Aufſtandes. Jn Süd Ubena ſichert der
Bezirksamtmann von Langenburg, Oberleutnant Albinus, mit
Polizeitruppe die Miſſionsſtation Kidugala. Südöſtlich letzterer
fiel am 6. Januar am Buhudjefluß der Stabsarzt Wiehe
mit elf farbigen Soldaten. Einzelheiten fehlen noch.

Vom Berliner Hofe. Am Freitag abend um 8 Uhr
hielten die Majeſtäten im Ritterſaale des Königl. Schloſſes die
alljährliche große Defilier-Cour des diplomatiſchen Korps, der
inländiſchen Damen und aller Herren vom Zivil ab.

Die Anfahrt der zahlreichen Equipagen hielt viele Schau-
luſtige in der Nähe des Schloſſes feſt. Jn der glänzenden Flucht
von Sälen, Kammern und Galerien des Schloſſes verſammelten
ſich die Träger der prächtigen in- und ausländiſchen Uniformen

und Galakleider und die Damen in ihren Robes de cour mit
Schleppe und Schleier ſchon von 7 Uhr ab. Die Majeſtäten
nahmen im Ritterſaale auf dem Throne Platz, rechts davon ſtellten
ſich die Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes, links der Kronprinz
und die Prinzen auf. Die Damen des Gefolges ordneten ſich
hinter ihren höchſten Herrſchaften. Der Hausminiſter, der Chef
des Zivilkabinetts und die Herren der Gefolge waren auf die
Fenſterſeite getreten, die Herren des großen Vortritts und die
Herren des Hauptquartiers dem Throne gegenüber. Pagen
bildeten Spalier für die Defilierenden. Unter den Klängen der
Muſik defilierten die Damen und die neu vorzuſtellenden Herren
einzeln, die anderen Herren paarweiſe. Den Beginn machten die
Gemahlinnen der Botſchafter und ſämtliche Damen des diploma-
tiſchen Korps, denen die Herren des diplömariſchen Korps folgten,
an ihrer Spitze die Votſchafter; bei den einzelnen Miſſionen die
von denſelben eingeführten Fremden. Dann folgten ſämtliche
inländiſchen Damen: die vorgeſtellten verheirateten, die vorzu-
ſtellenden verheirateten und unverheirateten und die vorgeſtellten
unverheirateten; an der Spitze der Damen ſchritten die
Fürſtinnen- und die Exzellenzen Damen. Die Cour der Herren
vollzog ſich in folgender Ordnung: die nachgeborenen Prinzen aus
ſouveränen neufürſtlichen Häuſern; der Reichskanzler und die Mit-
glieder des Bundesrats; die Ritter des hohen Ordens vom
Schwarzen Adler, die Häupter der fürſtlichen und der ehemals-
reichsſtändiſchen gräflichen Familien; die Miniſter und erſten
Präſidenten der drei Parlamente; die Wirkl. Geheimen Räte und
Exzellenzen; die Vizepräſidenten der Parlamente; die Räte erſter
Klaſſe, die Mitglieder der Parlamente, die Räte zweiter Klaſſe,
der Oberbürgermeiſter von Berlin, die Kammerherren, Jnhaber
der Hof- und Erbämter, Johanniterritter, der Rektor der Uni-
verſität, die beſtändigen Sekretäre der Akademie der Wiſſenſchaften,
der Präſident und der Direktor der Akademie der Künſte, die Räte
dritter Klaſſe, die Ritterſchaft, die Vertreter der Städte Berlin und
Potsdam, die Räte vierter Klaſſe und andere Herren, darunter
viele im Hofkleide. Während der Cour erfolgten die Neuvor-
ſtellungen bei den ausländiſchen Damen durch die Gemahlinnen
der betreffenden Miſſionschefs, bei den inländiſchen Damen durch
die Oberhofmeiſterin Gräfin v. Brockdorff, bei den inländiſchen
Herren durch den Oberſtkämmerer Fürſten Solms-Baruth, dem
der Ober-Zeremonienmeiſter Graf A. Eulenburg aſſiſtierte.

Das Befinden des Großherzogs von Baden iſt
andauernd befriedigend und die Hebung der Kräfte macht jetzt
gute Fortſchritte.

Zum Tode des Freiherrn v. Richthofen. Der Kron
prinz iſt mit der Vertretung Seiner Majeſtät des Kaiſers bei
der Trauerfeier für den Staatsſekretär Freiherrn von Richthofen
beauftragt worden. Anläßlich des Ablebens des Staatsſekretärs
Freiherrn von Richthofen ſtattete der Vertreter Frankreichs auf
der Marokko- Konferenz in Algeciras, Revoil, dem
deutſchen Botſchafter v. Radowitz einen Beſuch ab.

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurde
am Freitag ohne erhebliche Debatte der Etat der Berg, Hütten
und Salinenverwaltung erledigt. Auf eine Anfrage hin erklärte
der Miniſter, daß im Miniſterium Verhandlungen über einen
Geſetzentwurf gepflogen würden, der eine Aufſuchung von Kali
ſalz und gie Gewinnung aus dort gefundenem Kali dem Staate
vorbehält. Der Entwurf wird vorausſichtlich im Herbſte dem
Landtage zugehen. Bezüglich der Wwurmkrankheit erklärte
der Miniſter, man könne ſicher ſein, der Krankheit Herr zu
werden, da dieſelbe in erheblichem Umfange nur noch auf zwei
Gruben vorhanden, überall aber ſonſt auf ein Minimum zurück-
gegangen ſei. Die Staatswerke in Oberſchleſien und im Saar-
gebiet ſeien völlig frei geblieben.

Volksſchulunterhaltungsgeſetz. Die Kommiſſion des Ab
geordnetenhauſes für das Volksſchulunterhaltungsgeſetz erledigte
am Freitag den Abſchnitt über die Verteilung der Schullaſten.

Die Brauſteuerfrage. Die Steuerkommiſſion des Reichs
tages begann am Freitag die Beratung des Brauſteuer-
geſetzes. Die Diskuſſion begann mit dem 8 Z3a betr. die Höhe
der Steuerſätze. Berichterſtatter Rettig ſprach ſich perſönlich
gegen die vorgeſchlagene Staffelung aus. Die Staffelung habe
den Rückgang der kleinen Brauevreien nicht aufgehalten. Der
Korreferent Speck beſtritt die Berechtigung der vorgeſchlagenen
Steuererhöhung; dieſe widerſpreche dem Paragraphen 6 des
Flottengeſetzes. Das Shyſtem der Staffelung müſſe gegenüber
dem bayeriſchen verbeſſert werden. Er ſchlage vor, die Brauereien
vor jedem Jahresbeginn nach einem dreijährigen Produktions
durchſchnitte zur Steuer zu veranlagen, wobei eine Ueber
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produktion ſchärfer zu verſteuern wäre. Die kleinen Brauereien
müßten auf dem 4 Mark-Satz verbleiben, und die Staffelung
müßte bis 72 Mk. gehen. Daraus ergebe ſich eine Mehreinnahme
von 24 Millionen. Eine Abwälzung auf den Konſum ſei, da die
Großbrauereien die Hauptlaſt trügen, bei dieſem Syſtem un
möglich.

Der RheinLeine-Kanal. Die Stadt Hannover hat
die Garantie für den Rhein Leine-Kanal der Provinz
gegenüber zum Anteile von des auf die Provinz Hannover
entfallenden Höchſtbetrages von 1077 000 Mk. übernommen.
Die beiden übrigen inbetracht kommenden Städte Minden und
Osnabrück erklärten ſich, wie ſchon kurz gemeldet, zur Ueber
nahme des auf ſie entfallenden Anteils bereit. Der Provinzial-
ausſchuß hat dies im Namen der Provinz bereits vor längerer
Zeit getan.

Die Demonſtrationsverſammlungen in Berlin. Dem
„Vorwärts“ zufolge wird der Berliner Polizeipräſident
eine Bekanntmachung erlaſſen, in der er vor Aus-
ſchreitungen am Sonntag warnt, da er ſolchen
mit allem Nachdruck, nötigenfalls mit den äußerſten nach dem
Geſetz zuläſſigen Mitteln entgegentreten werde. Unter den
nicht ſozialdemokratiſchen Vereinigungen Berlins iſt eine Be-
wegung im Gange zu dem Zwecke, die Wirkung der für
Sonntag zu erwartenden ſozialdemokratiſchen Straßendemon-
ſtrationen durch deutſch nationale Gegendemon-
ſtrationen zu vereiteln. Eine Verſammlung deutſch
nationaler Handlungsgehilfen und Studenten in der „Andreas-
burg“ beſchloß, jeden Aufzug der Sozialdemokraten durch
antiſozialdemokratiſche Kundgebungen mit patriotiſchen Abzeichen
auf den Straßen zu beantworten. Einſtimmig gelangte folgende
Erklärung zur Annahme:

„Die heute in der „Andreasburg“ verſammelten deutſchen Männer
erklären angeſichts der von der Sozialdemokratie für den 21. Januar
vorbereiteten Straßendemonſtrationen, daß ſie nicht untätig mit anſehen
werden, daß in der Hauptſtadt des Deutſchen Reiches von undeutſchen
Elementen angeführte Maſſen ſich als Herren der Straße auf
ſpielen. Es ſteht feſt, daß die zweifellos beabſichtigten Straßen
demonſtrationen nicht die Einführung eines beſſeren Landtagswahl-
rechts bezwecken, ſondern lediglich den Ausbruch der ruſſiſchen Revolution
vor einem Jahre verherrlichen ſollen, um eine Uebertragung der
ruſſiſchen Bewegung auf Deutſchland herbeizuführen. Wir Deutſche
haben aber aus dem empörenden Treiben der ruſſiſchen Mordbanden
gelernt, daß die von den internationalen Hetzern geleitete „Bewegung“
mit wahrer Freiheit nicht viel zu tun hat. Wir verpflichten
uns der beabſichtigten Revolutionskomödie
gegenüber zu beweiſen, daß auch die deutſch
nationalen Kreiſe der Bevölkerung Berlins auf
dem Platze ſind.“

In einer Reihe politiſcher und bürgerlicher Verſammlungen
iſt beſchloſſen worden, der ſozialdemokratiſchen Demonſtration
am nächſten Sonntag den ſchärfſten Widerſtand ent-
egenzuſetzen. Die Regierung wurde aufgefordert, durch Auf-

ſtellung der verſammelten Streitmacht dafür zu ſorgen, daß
die Pläne des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes zunichte
gemacht werden. An die Regierung wurde in ſechs Ver-
ſammlungen folgende gleichlautende Erklärung gerichtet

„Die Verſammlung der Konſerbativen gibt ſich der Hoffnung hin,
daß die Staatsregierung die von der revolutionären Sozialdemokratie
für den 21. Januar d. Js. geplanten Verſammlungen mit folgenden
Straßenunruhen als landesverräteriſch verbieten und bewirken wird,
daß ferner die unerhört ſchimpfliche Art, in welcher die Preſſe jener
des Behörden und Staatseinrichtungen angreift, energiſche Sühne
indet.“

Folgen der Hamburger Krawalle. Die Polizeibehörde in
Hamburg macht folgendes bekannt: Nachdem ſich an die ſozial
demokratiſchen Verſammlungen am 17. d. M. Auflehnungen
ſchwerſter Art gegen die öffentliche Ordnung angeſchloſſen haben,
wird die Polizeibehörde öffentliche Verſammlungen für den
21. und 22. Januar und für die Tage, an denen die Bürger
ſchaft über die Wahlrechtsvorlage verhandelt, ausnahmslos ver-
bieten und ſonſtige öffentliche Verſammlungen in der nächſten
Zeit nur in ganz beſonderen Fällen zulaſſen. Umzüge werden bis
auf weiteres überhaupt nicht geſtattet werden. Eine auf Freitag
abend einberufene Verſammlung der Metallarbeiter wurde
von der Polizeibehörde auf Grund des Vereinsgeſetzes bereits ver

boten.

Deutſcher Reichstag.
24. Sitzung vom 19. Januar 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſche: Erbprinz zu Hohenlohe-
Langenburg, v. Einem

Bei ſchwachem Beſuche nimmt das Haus die Mitteilung des
Reichskanzlers wegen Berufung einer Kommiſſion zur Prüfung
der Rechte und Pflichten und der bisherigen Tätigkeit der Land
und Bergwerks-Geſellſchaften in Südweſtafrika entgegen.

Das Haus ſoll in dieſe Kommiſſion 14 Mitglieder entſenden.
Abg. Graf Hompeſch (Ztr.) ſchlägt vor, dieſe Mitglieder

auf die Fraktionen in der gleichen Weiſe zu verteilen, wie bei
den ſonſtigen Kommiſſionen.

Damit erklärt ſich das Haus einverſtanden.
Darauf ſetzt das Haus die erſte Beratung der Vorlage über

die Zinsgarantie des Reiches für 11 Millionen Aktienkapital beim
Bahnbau DualaManengubaberge fort.

Abg. Erzberger (Ztr.): Wenn man eine Vorlage über Bahn-
bauten macht, kann der Reichstag doch billigerweiſe die Mit
teilung eines Koſtenanſchlages verlangen. Denunziationen kann
man uns nicht vorwerfen, wenn ich offenſichtliche Mißſtände zur
Sprache bringe. Wenn Dr. Goller in die Kolonien auswandert,
wie er angekündigt hat, wird er ſich davon überzeugen, wie viel
die Miſſionen zur wirtſchaftlichen Hebung der Kolonien beitragen.

Der Kolonialdirektor hat geſtern von einem drohenden Aufſtande
in Kamerun geſprochen. Jch bin mit ihm darin einverſtanden,
daß wir wachſam ſein müſſen; es iſt dringend notwendig, die
Ruhe in den Kolonien zu erhalten.

Stellvertretender Kolonialdirektor Erbprinz zu Hohenlohe-
Langenburg wwill, um unnötiger Beunruhigung vorzubeugen, feſt
ſtellen, daß er geſtern nicht von einem in Kamerun drohenden
Aufſtande geſprochen hat, ſondern nur konſtatierte, daß die mög
liche Rückwirkung der Aufſtände in Oſt und Südweſtafrika auf
andere Gebiete von der Verwaltung nicht außer Acht gelaſſen
worden iſt.

Abg. Semler (nl.) wendet ſich gegen eine geſtrige Bemerkung
des Abg. Lattmann:

Abg. Ledebour (Soz.) polemiſiert unter großer Unruhe des
Hauſes gegen den Abg. Coller und führt Beſchwerde, daß ihm
geſtern eine Frage über die finanzielle Abfindung des Direktors
Renk vom Bundesratstiſche nicht beantwortet worden iſt.

Geh. Legationsrat Profeſſor Helfferich: Die Frage des Abg.
Ledebour habe ich geſtern nicht beantwortet, weil von verſchiedenen
Seiten gewünſcht wurde, die Details der Finanzierung der Bahn
möchten in der Kommiſſion beſprochen werden. Das Gehalt des
Direktors des Kamerun-Eiſenbahn-Syndikats iſt ein Teil der
zwiſchen der Firma Lenz und dem Syndikat ohne unſer Zutun
getroffenen Abmachungen. Dieſer Poſten iſt ſelbſtverſtändlich in
dem Baukoſtenanſchlag nicht enthalten.

Abg. Dr. Arendt (Rp.) bekämpft die vom Abg. Lattmann
hinſichtlich der Traceführung erhobenen Bedenken, iſt aber mit Abg.
Lattmann einig in der Wertſchätzung des auf der Afrikafahrt ver-
ſtorbenen Abg. Fries. Herr Ledebour ſollte bedenken, daß ſich
unſere Kolonien genau wie die engliſchen entwickeln können,
wenn wir für die Kolonien ebenſoviel tun wie die Engländer.
Man leiſtet dem Vaterlande einen beſſeren Dienſt, wenn man die
Kolonie beſucht und ſie dann verſtändig beurteilt, als wenn man
untätig zu Hauſe ſitzt und nur auf die Kolonien ſchimvft. (Sehr
gut! rechts.

Abg. Lattmann (wirtſch. Vgg.) betont gegenüber dem Abg.
Goller, daß die Miſſionare für die kulturelle und wirtſchaftliche
Entwickelung der Kolonien viel geleiſtet haben und daß man Un-
recht tut, hier über „Pfaffenwirtſchaft“ zu reden. Die Trace-
führung wird in der Kommiſſion zu klären ſein. Beſonderen
Wert aber lege ich darauf, daß man hier nicht den alten Fehler
der Konzeſſionspolitik wiederholt.

Abg. Nacken (Zir.) teilt den Standpunkt des Vorredners in
der Konzeſſionsfrage und meint, Abg. Erzbergers Bemerkungen in
der Proviſionsangelegenheit haben ſich als richtig erwieſen.

Abg. Dr. Goller (frſ. Vp. Es iſt noch kein Gelehrter vom
Himmel gefallen (Heiterkeit) und auch noch kein Volks-
vertreter. (Große Heiterkeit.) Jch werde mich befleißigen, das
Privatiſſimum, das mir Herr Ledebour geleſen hat, ſorgfältig zu
beachten. Eine Aera Goller, von der er geſprochen hat, kann ich
freilich nicht hervorrufen. (Heiterkeit.) Ueber den Begriff Ge
mütlichkeit kann man verſchiedener Meinung ſein. (Heiterkeit.)
Jch perſönlich bin der Meinung, daß dieſe ſchöne deutſche Eigen-
ſchaft in Berlin mehr und mehr abhanden gekommen iſt. (Heiter-
keit.) Jch habe geſtern abend noch mit dem Abg. Lenzmann recht
gemütlich zuſammengeſeſſen, er vertritt eben ſeine Meinung und
ich die meine. Jch hoffe, daß der knorrige Weſtfale und der Mann
aus dem Fichtelgebirge ſich noch oft zuſammenfinden, namentlich
wenn es ſich um die Verteidigung der Volksfreiheit handelt. Herr
Ledebour ſpielt ſich gern als Zenſor des ganzen Hauſes auf. Jch
finde aber, die Zahl ſeiner Worte ſteht in ſchlechtem Verhältnis
zur Zahl ſeiner Gedanken und der Summe ſeiner wirtſchaftlichen
Erfahrungen. Wenn ich von Pfaffenwirtſchaft ſprach, ſo wollte
ich den Miſſionaren nicht zu nahe treten. Jch wollte nur vor
einer politiſchen Wirkſamkeit der Miſſionare warnen und
empfehlen, daß nach dieſer Richtung der Tätigkeit der Miſſionare
Grenzen gezogen werden. Beifall bei den Freiſinnigen.)

Nach mehr perſönlichen Auseinanderſetzungen zwiſchen den
Abgg. Stortz (ſüdd. Vp. Eickhoff (frſ. Vp.) und Erzberger (Ztr.)
ſchließt die erſte Leſung. Die Vorlage geht an die Budget
kommiſſion.

Es folgt die erſte Leſung der Militärpenſionsgeſetze.
Preußiſcher Kriegsminiſter v. Einem: Die verbündeten

Regierungen legen Jhnen die beiden Entwürfe in derſelben
Faſſung vor wie im Vorjahre, verſehen nur mit denjenigen Ab-
änderungen, welche die Budgetkommiſſion vorgenommen hat. Die
Bedeutung der Vorlagen für die geſamte Armee brauche ich nicht
erſt zu begründen. Jch beſchränke mich deshalb auf die Bitte, die
Entwürfe wohlwollend zu prüfen und ſie ſobald als möglich zu

verabſchieden.
Abg. Graf Hompeſch (Ztr.): Meine Freunde halten es nicht

für angezeigt, ſich an der erſten Leſung zu beteiligen. Bewegung.)
Die Gründe für dieſes Verhalten zu finden überlaſſe ich der Reichs
regierung und Jhnen. Wie im Vorjahre, beantragen wir Ver
weiſung an die Budgetkommiſſion.

s Abg. Graf Oriola (natlib.) bittet um Verweiſung an eine
beſondere Kommiſſion. Die etwas dunkle Erklärung des Vor-
redners ſoll hoffentlich nicht beſagen, daß das Zentrum an der Ver
abſchiedung der Vorlage nicht rege mitarbeiten will. Jn der
Kommiſſion werde ich beantragen, dem Entwurfe allgemein rück-
wirkende Kraft zu geben.

Reichsſchatzſekretär Frhr. v. Stengel: Auch die verbündeten
Regierungen wünſchen, daß über die Vorlage in Bälde Ver-
ſtändigung erreicht werde. Hinſichtlich der rückwirkenden Kraft
verweiſe ich auf meine vorjährige Rede. Man wirft dem Bundes
rate oft Mangel an Sparſamkeit vor; woher ſollen aber hier die
Mittel kommen? Mit der Verallgemeinerung der Vorlage hinſicht
lich der Verſorgung aller Penſionäre wäre ihr Schickſal beſiegelt.

Abg. Leſche (Soz.): Unbeſchadet unſerer grundſätzlichen
Stellung zu Heeres und Marinefragen erkennen auch wir die
Pflicht an, für die Jnvaliden des Heeres und der Flotte zu ſorgen.
Wir betrachten aber dieſe Frage vom Standpunkte der ausgleichen
den Gerechtigkeit und halten die für die Offiziere ausgeworfenen
Sätze für zu hoch, die für die Mannſchaften zu niedrig

Abg. v. Maſſow (konſ.) empfiehlt Verweiſung an eine be-
ſondere Kommiſſion. Die Verweiſung an die Budgetkommiſſion



wäre lediglich ein Begräbnis erſter Klaſſe.
namentlich die Offiziere haben ſtets ihre Pflicht und Schuldig
keit getan und ſie werden es, wenn es nötig iſt, auch am kommen

Unſer Heer und

den 21. Januar tun. Wir ſind bereit, für unſer Heer alles zu
tun, um ſeine Leiſtungsfähigkeit zu erhalten. Beifall rechts.)

Abg. Dr. Mugdan (frſ. Vp.) bedauert, daß nicht auch für die
Zivilbeamten des Heeres eine entſprechende Vorlage eingebracht
iſt und empfiehlt Beratung durch die Budgetkommiſſion.

Abg. Liebermann v. Sonnenberg (wirtſch. Vgg.): Wir
wünſchen baldige Verabſchiedung eines Reliktengeſetzes. Bei der
Gewährung von Veteranenbeihilfen fehlt es leider an einheit
lichen Grundſätzen. Ich kann verſtehen, wenn der Reichstag ge
legentlich eine unfreundliche Behandlung, die er beim Bundes
rate gefunden hat, vergilt. Aber darunter dürfen die Veteranen
nicht leiden. Jch bitte deshalb um Einſetzung einer beſonderen
Kommiſſion.

Staatsſekretär Freiherr v. Stengel bemerkt, die vom Vor
redner gewünſchten einheitlichen Grundſätze ſeien ſchon im April
vorigen Jahres erlaſſen.

Abg. Mommſen (frſ. Vgg.) teilt mit, ſeine Freunde haben
gegen die Feſtlegung der allgemeinen rückwirkenden Kraft ſchwere
grundſätzliche Bedenken. Wenn eine Vorlage nicht geeignet iſt,
ſcharfmacheriſche Tendenzen zu entwickeln, dann dieſe. Dieſer
Vorſtoß des Herrn v. Maſſow wird uns aber nicht abhalten, eifrig
an den Kommiſſionsarbeiten teilzunehmen.

Nach weiteren Reden der Abgg. Werner (D. Reformp.) und
v. Oertzen (Rp.) ſchließt die Beſprechung. Die beiden Entwürfe
werden gegen die Stimmen der Konſervativen und National-
liberalen, die für eine beſondere Kommiſſion eintreten, an die
Budgetkommiſſion verwieſen.

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfes wegen Ab
änderung des Geſetzes über die Statiſtik des Warenverkehrs des
deutſchen Zollgebietes mit dem Auslande.

Abg. Beumer (natlib.) Jn der Vorlage ſteckt zweifellos ein
gutes Stück Arbeit. Sie erledigt ihre Materie in befriedigender
Weiſe. Kommiſſionsberatung dürfte nicht nötig fein.

Abg. Graf Kanitz (konſ., ſchwer verſtändlich) erkennt gleich
falls die Vorzüge des Entwurfs an.

Nach einer weiteren Rede des Abg. Kämpf (frſ. Vp.) und
einer Erwiderung des Unterſtaatsſekretärs Wermuth ſchließt die
Beſprechung. Der Entwurf wird in erſter Leſung angenommen.

Das Haus vertagt ſich.
Präſident Graf Balleſtrem: Obwohl wir von Seiten der

Reichsregierung keine offizielle Mitteilung erhalten haben über
das höchſt bedauerliche Ableben des Herrn Staatsſekretärs Frei-
herrn v. Richthofen, auch nicht über die Zeit der Leichenfeierlichleit
(Lebhaftes Hört! hört!l), ſo iſt mir doch beides bekannt. Jch weiß,
daß morgen nachmittag 3 Uhr die Leichenfeierlichkeit ſtattfindet.
Jch glaube, daß ebenſo wie ich viele Mitglieder des Hauſes das
Bedürfnis haben, dieſem ebenſo ausgezeichneten wie liebens-
würdigen Staatsmann die letzte Ehre zu erweiſen. (Sehr wahrl)
Deshalb ſchlage ich dem Hauſe vor, morgen keine Sitzung abzu
halten. Beifall.

Montag 1 Uhr: Geſetz über die Statiſtik des Warenverkehrs,
Geſetz über Ausgabe von Reichsbanknoten zu 50 und 20 Mark
und Verſicherungsvertrag. Schluß 246 Uhr.

Die Konferenz in Algeeiras.
Die „Agence Havas“ meldet aus Algeciras, 19. Januar

Jn einer Unterhaltung mit einem franzöſiſchen Politiker äußerte
dieſer, bisher ſei abſolut nichts ſenſgtionelles, ja nicht einmal
irgend etwas neues aus den Konferenzverhandlungen zu melden
man könne ſich ſozuſagen nichts denken, was weniger Jntereſſe
errege, als die fünf erſten Tage der Konferenz. Es habe ja
den beſten Eindruck gemacht, daß der Herzog von Almodovar
und Revoil gleich von Anbeginn an den Grundſatz der offenen
Tür in kommerzieller Beziehung proklamiert hätten, damit
ſeien doch aber die wirklichen Schwierigkeiten nicht gelöſt
und man habeden Eindruck, daßmaningemein-
ſamem Ein verſtändnis zögere, an die wirklich
ſchwierigen Fragen heranzutreten. Selbſt dieFrage des Waffenſchmuggels bleibe auch nach dem
geſtrigen Gedankenaustauſch eine durchaus offene und
die geſtrigen Beratungen hätten nicht einmal eine Andeutung
darüber ergeben, welche Anſicht bezüglich der Ueberwachung des
Jnnern und der Küſten Marokkos wohl den Sieg davontragen
werde. Der franzöſiſche Politiker kam dann auf die deutſchen
Delegierten zu ſprechen und ſagte, ſie hätten ja einigen

r gegenüber ſich verſöhnlich ausgeſprochen, ſie dürften
ich aber wohl ſelbſt bewußt ſein, daß ſie ſich gar nicht anders
hätten ausſprechen können und daß ihre Erklärungen geradezu
banal geweſen ſeien.

Aus Rußland.
Die Petersburger Telegraphen-Agentur meldet Während

der beiden letzten Monate hatten unter dem Einfluſſe der
Revolutionäre, die danach ſtrebten, durch Herbeiführung
des wirtſchaftlichen Ruins die Bevölkerung zu Ver
zweiflungstaten zu treiben, viele Privatperſonen und ruſſiſche
Handelshäuſer damit begonnen, ihr Vermögen nach dem Aus-lande zu ſchaffen. Gewinnſüchtige Leute Pekulieren auf der

Börſe auf Baiſſe der ruſſiſchen Fondswerte und des Rubel-
kurſes. Sie verſicherten den Beſitzern ruſſiſcher Papiere, daß
die Staatsbank ſchließlich nicht mehr in der Lage ſein werde,
die ruſſiſchen Werte in Gold einzulöſen. Nach dem Laufe, den
die Geſchäfte jedoch in den letzten Wochen nehmen, iſt die An-
nahme berechtigt, daß die Spekulanten ſich in ihrer Rechnunggetäuſcht und ſchleunigſt ihre Spekulationen liquidiert haben.

Nach Meldung von Grajewo iſt der Verkehr auf der Strecke
CharkowBalaſchow der Südoſtbahnen wieder eröffnet worden.

Jn ganz Polen bereitet ſich alles auf eine tätige Anteil-
nahme an den Wahlen zur Duma vor. Gegen die Duma an
einigen Orten geſponnene Jntriguen ſind durch die Geiſtlichkeit
und die Landbevölkerung unſchädlich gemacht worden.

Aus Moskau, 18. Jan., meldet die Petersburger Telegraphen-
Agentur: Jn dem Obuchowgäßchen wurde in der Wohnung
einer jungen Frau, die ſich Fürſtin Koslowska nennt, ein eiſerner
Kaſten gefunden, in dem ſich acht geladene Bomben be-
fanden. Auch Waffen wurden entdeckt. Wie aus der
vorgefundenen Korreſpondenz hervorgeht, ſollten dieſe Bomben
dazu dienen, heute während einer kirchlichen
Feierlichkeit eine Panik hervorzurufen, um
einen Anſchlag gegen den Generalgouverneur
auszuführen. Außer der genannten Koslowska wurden noch zwei
Frauen und ein junger Mann verhaftet.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Miniſter ohne Portefeuille.
Es beſtätigt ſich der Wiener Neuen Freien Preſſe zufolge, daß die

Berufung der Abgeordneten Derſchatta und Paczak als Miniſter ohne
Portefeuille beabſichtigt iſt. Dagegen werden Meldungen über einen
Wechſel im Finanzminiſterium und im Eiſenbahnminiſterium von
berufener Seite widerſprochen
Augenblicke nicht richtig.

dieſelben ſeien wenigſtens in dieſem

Frankreich.

Der venezolaniſche Konflikt.
Das Waſhingtoner Auswärtige Amt iſt dahin informiert worden,

daß Frankreich von Venezuela Entſchuldigungenfür die Behandlung Taignys verlangen und be etwa er

Verweigerung unverzüglich zu Zwangsmaßregeln
ſchreiten werde. Solche ſeien bereits vorbereitet ihre Art werde
noch vertraulich nach Waſhington mitgeteilt werden, ehe das weſtindiſche
Geſchwader nach Venezuela abfahre.

Belgien.
Die Repräfentantenkammer

fllhrte am Freitag die Beratung der Vorlage betreffend die militäriſchen
und maritimen Arbeiten in Antwerpen zu Ende die Abſtimmung iſt
auf Mittwoch vertagt.

Spanien.

Canalejas
iſt zum Präſidenten der Deputiertenkammer gewählt worden.

Großbritannien
Die Wahlen.

Nach den bis Freitag abend 9 Uhr 30 Min. eingegangenen Wahl
ergebniſſen ſind gewählt worden 224 Liberale, 35 Mitglieder der
Arbeiterpartei, 96 Unioniſten und 72 Nationaliſten. Bisher haben
die Liberalen 120, die Arbeiterpartei 28, die Unioniſten 4 und die
Nationaliſten einen Sitz gewonnen.

Neue Küſtenbefeſtigungen.
Nach einer Depeſche aus Aldershot beabſichtigt das

Kriegsdepartement, die geſamten Küſtenverteidigungswerke von
der Themſe bis nach Plymouth mit ſechs und neunzölligen Ge
ſchützen neu zu armieren und die gegenwärtige Armierung von
4,7 Zöllern zurückzuziehen.

Nordamerika,

Amerikaniſches auf dem Haager Schiedsgericht.
Präſident Rooſevelt gibt ein von einer großen Zahl hervor

ragender Perſonen in England und dem übrigen Europa an ihn
gerichtetes Erſuchen bekannt, dafür Sorge zu tragen, daß bei dem
nächſten Zuſammentritt des Haager Schiedsgerichtshofes die
amerikaniſchen Angelegenheiten beraten werden. Präſident Rooſe
velt gibt nicht an, was er in der Angelegenheit zu tun gedenke.

Aus Nah und Fern.
Von dem Sturme in der Nacht zum Freitag treffen

aus allen Teilen des Reiches fortgeſetzt Nachrichten von Sturm-
ſchäden ein. Den Blättern zufolge iſt die Telephonverbindung
Brüſſel-Berlin geſtört. Auf der Unterelbe iſt das Leuchtſchiff von
Pagenſand weggetrieben und geſtrandet. Jn Berlin und Vor
orten richtete der Sturm erheblichen Schaden an Gebäuden,
Gärten uſw. an. Jn den Straßen der inneren Stadt und in
Charlottenburg wurden zahlreiche Schaufenſter eingedrückt, die
Telephondrähte vielfach zerriſſen, Schornſteine umgeſtürzt uſw.
Viele Dachgeſimsſtücke fielen auf die Straßen, Gerüſte ſtürzten ein;
im Tiergarten und deſſen Umgebung wurden viele Bäume ent
wurzelt. Der Sturm trug im Vororte Dahlem das Dachgeſchoß
eines Tanzlokals fort und wehte viele Steine von Neubauten
herunter. Soweit bekannt, ſind Menſchen nirgends verletzt worden.

Aus Lübtheen (Mecklenburg-Schwerin) wird gemeldet:
Freitag vormittag wurde der hieſige neue eiſerne Förder-
turm vom Winde umgeſtürzt. Ein Arbeiterwurde ſchwer verletzt und ſt ar b auf dem Transport. Aus
Alfeld, 19. Januar, kommt folgende Meldung: Heute früh
hob der Sturm das Dach eines Maſchinenſchuppens ab und
ſchleuderte es auf die Straße. Hierdurch wurden drei vor
übergehende Arbeiter ſchwer verletzt, einer
davon tödlich. Jn Hamburg erreichte die Sturmflut am
Freitag mittag eine beträchtliche Höhe; das Waſſer ſtand bei den
Vorſetzen auf der Straße. Seitdem beginnt es wieder zu fallen.
Mehrere im Hafen liegende bezw. auf der Unterelbe befindliche
Schiffe erlitten Beſchädigungen.

Eiſenbahnnunglücksfälle Aus Blooklyn, 19. Januar, wird ge
meldet Auf der Hochvahn entgleiſte heute ein Zug, wobei der hinterſte
Wagen, der mit Fahrgäſten dicht gefüllt war, aus einer Höhe von
35 Fuß auf die Straße ſtürzte und vollkommen zertrümmert wurde.
Die Trümmer gerieten in Brand doch gelang es, die Fahrgäſte
zu retten, ehe ſie den Flammen zum Opfer fielen. Bei dem
Unſall ſind zwölf Perſonen verletzt und eine getötet
worden. Aus Gent, 19. Januar, kommt folgende Meldung Der
heute nachmittag 3 Uhr 50 Minuten von Oſtende abgegangene, nach
Herbesthal beſtimmte Zug entgleiſte in der Nähe von Gent. Der
Poſtwagen geriet in Brand und wurde mit ſeinem ganzen
Jnhalte, der von Dover gekommenen Poſt, vollkommen zerſtört.
Die Poſt beſtand aus 25 Säcken mit gewöhnlichen und eingeſchriebenen
Briefen. Vier Zugbeamte ſollen verletzt worden ſein.

Niederlage der chriſtlichen Gewerkſchaſ ten. Bei der Beiſitzer
wahl der Arbeitnehmer für das Gewerbegericht in Elberfeld ſiegten
die Sozialdemotraten mit vierfacher Mehrheit über die chriſtlichen
Gewertſchaften.

Feuersbrunſt. Jn Zeltingen bei Trier hat ein Großfeuer
fünf Wohnhäuſer mit gefüllten Scheunen und Stallungen zerſtört.

Die Bevölkerungsziffer des Großherzogtums Heſſen betrug nach
der Volkszählung vom 1. Dezember 1905 1210 718 gegen 11188979
am 1. Dezember 1900. Die Zunahme betrug alſo 91 740 oder
8,2 Prozent.

18 Perſonen verunglückt. Jn der Kohlenmine Paintereek bei
Charleſton (Weſtvirginia) ſind durch Exploſion von Kohlenſtaub 18
Perſonen getötet worden.

Todesfall. Der frühere Präſident von Argentinien, Mitre, iſt heute
eſtorben.2 Ein Großfeuer in Bunzlau hat die Ziegelei der Bunzlauer Werke

der Firma Sengersdorf mit allen Maſchinen und Oefen zerſtört. Ein
Heizer wurde von einer hinſtürzenden Mauer er-
ſchlagen. Der Schaden iſt groß.

Provinz Sachſen und Umgebung.
4 Eisleben, 18. Januar. (Muſikdirektor Otto

Richter.) Zu unſerer geſtrigen Notiz bemerken wir noch, daß
Herr Richter in Dresden an die Stelle des zum 1. März zurück
tretenden Muſikdirektors Hofrats Prof. Oscar Wermann tritt.

Magdeburg, 19. Jan. (Freier Verband deutſch-
evangeliſcher Synodalen.) Geſtern tagte hier im
Saale des Stadtmiſſionshauſes der erweiterte Ausſchuß des freien
Verbandes deutſch-evangeliſcher Synodalen. Die Sitzung wurde
vom Generaldirektor Di e tz e Frankfurt a. M. eröffnet. Pfarrer
J. Werner aus Frankfurt a. M., früher in Beckendorf (Prov.
Sachſen), hielt eine Anſprache, in der er einen geſchichtlichen
Ueberblick über die kirchlichen Einigungsbeſtrebungen gab, die in
ihren Anfängen bis auf das Reformations Zeitalter zurückreichen.
Erſt nach der nationalen Einigung von 1870„71 gewannen die
kirchlichen Einheitsbeſtrebungen eine praktiſche Behandlung, die
ſeither immer gewachſen iſt. Der Redner teilte dann noch mit, daß
der Verband bereits 450 zahlende Mitglieder habe. Als Ver
bandsorgan ſei die Zeitſchrift „Das evangeliſche Deutſchland“ vor
handen. Superintendent Dr. Braſch Jena ſprach ſodann über
„Die bisherigen Synodalarbeiten und die Zu-
kunft der ſynodalen Einheitsbeſtrebungen.“
Als einheitliches Organ für die Kirchenregierungen Deutſch
lands empfehle der Redner die Bildung eines deutſch-evan-
geliſchen Synodalausſchuſſes als Vertretung
der Synoden der dem deutſch- evangeliſchen Kirchenausſchuß
ergänzend an die Seite treten ſolle. Die Frage, ob die Synoden
die auf ſie geſetzten Erwartungen erfüllt hätten, müſſe verneint
werden. Auf der zweiten preußiſchen Generalſynode ſagte
Beyſchlag ſchon 1880: „Das Kirchenideal der großen Mehrheit der
Synode iſt eine ſhnodale Hierarchie, die einerſeits dem Staate

imponieren, andererſeits die Gemeinden beherrſchen ſoll.“ Zum
Schluß beſprach der Redner die Stellung der Synoden zu Rom
und zum Staate. Zu Rom ſei die Stellung von vornherein klar
und die Stellung zum Staate müſſe eine freundliche ſein, da evan-

liſches Kirchentum und moderner Staat blutsverwandt ſeien.
n der anſchließenden Debatte drehte ſich die Ausſprache vor allem

um die Ausführungen des Referenten und die Frage, ob und
wann ein zweiter großer Shynodalentag ſtattfinden
ſoll, ähnlich wie der erſte Wormſer Tag vom Jahre 1904. Weiter-
hin wurde angeregt, die Preſſe planmäßig zu intereſſieren und
allen Kreisſynoden vor ihrem demnächſtigen Zuſammentritt eine
Zuſchrift zu ſenden, worin dieſelben um Zuſtimmung zu der
ToleranzDenkſchrift des deutſch evangeliſchen Kirchenausſchuſſes
und zur Teilnahme für die Verſorgung der Deutſchen im Aus-
lande aufgefordert werden. Wegen des geplanten zweiten
Synodalentages wird der geſchäftsführende engere Ausſchuß be-
auftragt. Jn Vorſchlag wurden gebracht die Orte Gotha,
Eiſenach, Wittenberg. Die Entſcheidung wurde dem
Frankfurter Arbeitsausſchuß anheimgegeben.

W. Langenſalza, 19. Jan. (Aufſehen erregt) die
hier erfolgte Entdeckung einer gefährlichen Kirchen-
räuberbande, die ſeit vielen Monaten in vielen Kirchen des
Regierungsbezirks Erfurt ſchwere Einbrüche
verübt hatte. Drei Perſonen ſind verhaftet worden;
weitere Verhaftungen ſtehen bevor.

W. Leipzig, 19. Jan. (Zur Klage der Frau Prof.
Schwenninger gegen Frau v. Lenbach.) Das
Reichsgericht hat das Urteil des Oberlandesgerichts München auf-
gehoben, durch welches das Urteil des Landgerichts München be-
ſtätigt worden war, wonach die Witwe des verſtorbenen Profeſſors
v. Lenbach in München auf die Klage der erſten geſchiedenen Frau
Lenbachs, der jetzigen Frau des Profeſſors Schwenninger in Groß-
Lichterfelde bei Berlin, die aus der erſten Ehe Lenbachs ſtammende
14jährige Tochter Marion herausgeben ſollte. Der vierte Zivil-
ſenat des Reichsgerichts hat die Klage abgewieſen.

Dresden, 19. Jan. Allgemeine inter-
nationale hygieniſche Ausſtellung.) Jm Sitzungs-
ſaale des Stadtverordnetenkollegiums fand heute auf Einladung
des Oberbürgermeiſters Dr. Beutler eine Sitzung hervor-
ragender Hygieniker und deutſcher Staatswürdenträger ſtatt, um
über eine allgemeine internationale hygieniſche Ausſtellung zu
beraten. Nachdem Oberbürgermeiſter Dr. Beutler die Verſamm-
lung begrüßt und den Herren für ihr Erſcheinen gedankt hatte,
ſprach Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr. Renk- Dresden
über die Bedeutung der Geſundheitspflege und die Wichtigkeit
einer hygieniſchen Ausſtellung. Sodann wurde das Ehrenkomitee
gebildet und Geheimer Kommerzienrat Lingner- Dresden als
Vorſitzender gewählt. Es wurde beſchloſſen, im Jahre 1909 eine
allgemeine internationale hygieniſche Ausſtellung zu veranſtalten
und alle Länder der Erde zur Teilnahme aufzufordern.

Dresden, 19. Jan. (Dritte deutſche Kunſt-
gewerbe-Ausſtellung. Die verurteiltenDemonſtranten.) Für die Abteilung Kunſtinduſtrie
muß, da die Anmeldungen in unvermutet großer Zahl eingegangen
ſind, außer der geplanten großen Halle noch ein zweites Ge-
bäude errichtet werden. Jn ihm ſollen die Gruppe der kunſt-
gewerblichen Vorbilder und die dem Kunſtgewerbe dienenden
Maſchinen aufgenommen werden. U. a. ſoll hier eine Töpferei im
Gange vorgeführt werden. Die Prozeſſe gegen die Teilnehmer
an den ſozialiſtiſchen Straßenkundgebungen im
Dezember ſind nunmehr beendet; ihr Ergebnis iſt die Ver-
urteilung der verſchiedenen Ruheſtörer zu insgeſamt
faſt 21 Jahren Gefängnis und 33 Wochen Haft.
Nur einer der Angeklagten wurde freigeſprochen.

Letzte Telegramme.
Braunſchweig, 19. Jan. Gegenüber dem jüngſten Dementi

der „Nordd. Allg. Ztg.“ in Angelegenheit des Herzogs von
Cumberland erhalten die „Braunſchw. Neueſten Nachr.“ eine
e des Herausgebers der „Brunonia“. Oberſtleutnant

r. Wirk, worin es heißt: „Die Mitteilung über die durchaus
friedlichen Abſichten des Herzogs, verbunden mit der Bitte um
Regelung der Braunſchweiger Angelegenheit, iſt von einem
anderen hervorragenden Mitgliede der herzoglichen Familie
durch Vermittelung eines hohen Beamten gemacht worden. Die

Antwort fiel ſo aus, daß der Herzog damals ausgewichen iſt.
Wir halten unſere Feſtſtellung in jeder Beziehung aufrecht.“

Leipzig, 19. Jan. Die Amtshauptmannſchaft hat für die
drei angemeldeten Verſammlungen die Anmelder dahin beſchieden,
daß ein Verbot erſt für den Fall beabſichtigt ſei, daß noch
mehrere Verſammlungen angemeldet werden. Bei drei Ver-
ſammlungen erachtet die Amtshauptmannſchaft eine Demonſtration
nicht für vorliegend.

Wien, 19. Jan. Nachdem die Friedensvermittlungsaktion
Wekerles geſcheitert iſt, reiſt Fejervary heute abend nach Wien
zurück, um dem Kaiſer Bericht zu erſtatten.

Paris, 19. Jan. Jm heutigen Miniſterrate unter dem
Vorſitz des Präſidenten Loubet berichtete Rouvier über die
Umſtände, die Frankreich zum Abbruch der diplomatiſchen
Beziehungen mit Venezuela gezwungen haben.
Nach dem Miniſterrate begaben ſich ſämtliche Miniſter zu Frau
Loubet, um ihr ein Andenken in Form einer koſtbar ge-
arbeitelen Silberſchale zu überreichen. er Miniſterpräſident
Rouvier hielt dabei eine Anſprache, in welcher er betonte, daß

Loubet, wenn ihr auch die Verfaſſung keine politiſche
olle zugewieſen habe, ſie doch durch ihre Anmut und ihre

Bewunderung der Republik eine Stütze ihres Mannes geweſen
ſei und ſich dadurch um die Republik wertvolle Verdienſte er
worben habe. Frau Loubet dankte für die Huldigungen ſehr
bewegt. Präſident Loubet hatte dieſer Audienz nicht beigewohnt.

Petersburg, 19. Jan. Hier haben alle Arbeiterverbände
bekanntgegeben, daß ſie den Jahrestag des „blutigen Sonn-
tags“ durchaus friedlich im Gedächtnis für die der Freiheit
geopferten Helden begehen.

London, 19. Jan. Der „Standard“ meldet: Jn Odeſſa
wurde eine Bombe gegen eine Abteilung Poliziſten geworfen.
Dabei wurden fünf Poliziſten getötet und ſieben ſchwer ver
wundet. Die Revolutionäre haben die Abſicht kundgegeben,
den Dom in die Luft zu ſprengen. Jnfolgedeſſen ließ der
Generalgouverneur den Dom von Truppen unnſtellen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 21. Januar: Ziemlich milde, meiſt bedeckt, Nieder
ſchläge, ſtürmiſch.

Montag, 22. Januar: Unruhig, lebhafter Wind, feuchtkalt,
Niederſchläge.

Waſſerſtände. (Letzte amlliche Nachrichten.)

Saale: Halle 2,38, Trotha 3,14, Alsleben 2,76, Bern
burg 2,30, Calbe, Oberpegel 2,04, Calbe, Unterpegel 2,82.
Unſtrut: Straußfurt 2,00. Moldau: Budweis 0,08,
Prag 0,58. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,20, Branden
burg, Unterpegel 2,00, Rathenow, Oberpegel 1,92, Rathenow,
Unterpegel 1,54, Havelberg 2,95. Elbe Pardubitz 0,13,
Brandeis 0,34, Melnit 0,34, Leitmeritz 0,30, Außig 0,66,
Dresden 0,67, 1,67, Wittenberg 2,66, Roßlau

2,21, Aken 2,52, Barby 2,69, Magdeburg 2,20, Tanger-
münde 3,28, Wittenberge 3,07, Lenzen 3,23, Dömitz 2,64,
Darchau 2,88, Lauenburg 2,68,
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Börſen- und Handelsteil.
W. Köln, 19. Jan. Wie die „Kölniſche Zeitung“ meldet, wird

Kommerzienrat Eugen van der Zypen auf ſeinen dringenden Wunſch
am 30. Juni t. Js. ſein Amt als Generaldirektor der vereinigten
Stahlwerke „Van der Zypen und Wiſſener Eiſenhütten Aktiengeſellſchaft
in KölnDeutz niederlegen, Der Aufſichtsrat der Geſellſchaft hat in
ſeiner heutigen Sitzung zu ſeinem Nachfolger den Oberbürgermeiſter a. D.
e heben Direktor der Rheiniſchen Bahngeſellſchaft in Düſſel
orf, gewählt.

Concordia, Kölniſche Lebens-Verſicherungs- Geſellſchaft.
Nach vorläufigen Feſtſtellungen wurden bei der Geſellſchaft an Ver
ſicherungsanträgen im Jahre 1905 eingereicht 5910 Anträge über
28,6 Millionen Kapital und 80107 A. Jahresrente oder
525 Anträge über 3,3 Millionen A Kapital und 2928 Jahres
rente mehr als im Jahre 1904. Von den beantragten Verſicherungen
wurden im Jahre 1905 angenommen und ſind in Kraft getreten die
Verſicherungen von 4396 Perſonen über 23,7 Millionen Kapital
und 79 307 Jahresrente. Sowohl der angegebene Neuzugang
als auch der Reinzuwachs im verfloſſenen Jahre iſt der höchſte ge
weſen in einem Geſchäftsjahre ſeit Errichtung der Geſellſchaft. Der
Reinzuwachs im Jahre 1905 ſtellt ſich auf 2298 Perſonen mit
12,1 Millionen Kapital und 48 049 Jahresrente und der
Verſicherungsbeſtand zu Ende des Jahres auf 55 048 Perſonen mit
295,7 Millionen Kapital und 649 653 Jahresrente.

—-y. Vom Ledermarkte. Die bedeutende Lederfabrik von Dörr
u. Reinhart in Worms hat ebenfalls ihre Preiſe erhöht, und zwar
um 5 A pro Doppelzentner für Lackleder, 6 für Kid, 1,25 bis
1,50 für Gewichtslack pro Kilogramm und 1 A pro Kilogramm
für lohgares Kalbleder.

Tages-Marktberichte
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 19. Januar 1906.a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 169 152 148Danzig 172 156--157 149 152Stettin 162--175 152--159 150 160 150-- l56
Poſen 178 160 156 154Breslau 175 160 160* 145 156Berlin 181 170x n 169Magdeburg 160 182 158--170 158 182 154 170
Hamburg 178 172Hannover 176 178 166 169 o 165 180Neuß 165-- 175 149 159 s 145 150
Mannheim 189 174 161Allenſtein 168 170 146 1528 138 140
Oſtrowo 168--171 148--151 128 140 140 143
Görlitz 166 180 151 160 150 158 141 150
Glogau 171--175 159 160 152 160 150--152
Schweidnitz 164 174 154--162 144--160 147 155
Göttingen 171 176 166 171 145 158 160 168
Geldern 172 178 158 165 140 147 150-- 160
Döbeln 164--169 162 165 160 175 147--152
Langenau i. W. 184 176 180 aRaſtatt 186 190 160 175 165ChateauSalins 180 182 150 160 158 165 150 160
Neubrandenburg 172 175 160 158 164 155 162

Braugerſte.
Kernen: Langenau 178 184. Raps: Breslau 236 C.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 19. Januar voriger Kurs

Newyork Weizen loko 925 Cts. A. 142,60 92 Cts. A. 142,00
Chicago Mais88 Cts. 135,85 877, Cts. 135,25
Liverpool März 7 ſh. Ox d. 158,55 7 ſh. O d. 157,80
Paris Jan. 23,95 Fes. 194 85 23,85 Fecs. 194,00
Budapeſt April 17,06 Kr. 145,10 17, 6 Kr. 145,85
Odeſſa loko 100 Kop. 129,75 100 Kop. 128,75
Riga loko 103x Kop. 134,30 103 Kop. 133,65
Buenos Aires* Weizen loko700ct.pap. 124,60 700 ctvs. pap. 124,60
Odeſſa Roggen loko 89 Kop. 115,50 89 Kop. 115,50
Riga loko 99 Kop. 128,45 99 Kop. 128,45Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 87 Kop. e 112,90Odeſſa Futtergerſte loko 772 Kop. 100,55 77Xx Kop. 100,55
Riga loko 76 Kop.NewYork Mais Mai 51 Cts.
Buenos Aires* loko 500 ct. pap. 89,00 490 ctvs. pap.
Budapeſt

bofr. Buenos Aires.
Fracht von NewYork nach Hamburg 14,90, nach Rotterdam 12,30
Fracht von NewYork nach Bremen 11,00
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,50 nach Rotterdam 9,00 A.
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 9,50) AC., nach Rotterdam 9
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 6 nach Rotterdam 5,15 A.
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 AC., nach direkten

Häfen 12,25 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Rotterdam, 19. Januar. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.
80 kg Januar Februar 180 (200) Barletta 80 kg Januar Februar
180 (200) Bulgariſcher prompt 173 180 Rumän. je nach
Qualität prompt 173 183 Roggen: Südruſſ. 92W Pud
Januar 166 bez., Bulgar. -Rumän. 72,73 kg Januar 166 M.
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 134 Amerik. 46 lbs.
Januar Februar 1261 (1199) Hafer: Amerit. II white Clipped
38 lbs. ſchwimmend 157 38 lbs. Januar Februar 154 (166) C
40 lbs. ſchwimmend 158 Rumän. prompt 156 170
Mais: Mixed ladend 115 AC, Januar 114X A. La Plata rye terms
Mai Juni (130 Juni Juli (129X) A.

Den in Klammern beigefügten Preiſen ſind die am 1. März 1906
in Kraft tretenden neuen Vertragszölle (auch für amerikaniſche und
argentiniſche Provenienzen) zugrunde gelegt.

Berlin, 19. Jan. Berliner Produktenbörſe.) Die
anttlich ſeſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
177,00 182,00 ab Bahn. Roggen, märk. 164,00 166,00 ab
Bahn, Mai 176,25 Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel u. gering 145,00
bis 153,00 gute 154,00 164,00 AC, ruſſ. u. Donau ſchwere 145,00
bis 160,00 leichte 140,00 144,00 amerik. 133,00 137,00 C. ab
Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 173,00--183,00 mittel 163,00--172,00
gering 158,00 162,00 ruſſ. 160,00 164,00 amerik. 160,00
bis 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
guter 132,00 137,00 C., abfallender 122,00 129,00 runder
133,00 136,00 c. frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländiſche
Futterware mittel 170,00 175,00 feine und Taubenerbſen 176,00
bis 180,00 ab Bahn u. frei Wagen. Weizenmehl 00 23,00--24,75.4.
Roggenmehl 0 und 1 21,60 -23,50 A. Weizenkleie 10,20--11,00
Roggenkleie 10,50--11,00 Seradella neuer Ernte per 50 kg
9 10 ab Bahn. Mittagsbörſe: Weizen, havelländ. nicht ganz
trocken 178,00 ab Bahn, Mai 192,00--191,50 Juli 193,00
bis 192,75 Roggen, märk. 165,00 166,00 Mai 176,50 bis
176,00 Juli 176,25 176,00 Hafer, Mai 166,00 165,75
bis 166,00 Juli 168,00 Weizenmehl 00 23,00--24,75
Roggenmehl 0 und 1 21,60 23,40 Rüböl, Januar 51,10 G.,
Mai 52,60 52,80 52,70 AG, Okt. 54,00 Br. Preiſe um
2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai 191,50 c. (vorige 190,75 AC),
Juli 192,75 (192,75 Ac.). Roggen, Mai 176,25 (176,00
Juli 176,00 (175,75 Hafer, Mai 166,00 (165,00Juli 168,90 A. (167,00 Mais, Mai 130,25 (130,25

n Kr. uns de e r. e n4

e

Mehl, Jan. 21,85 (21,85 Mai 22,60 (22,55 .4).
Rüböl loko 51,10 A. (51,00 Jan. 51,10 c. (51,00
Mai 52,80 c (52,70 Okt. 54,10 A. (53,80

Halle a. S., 20. Jan. Bericht über Heu, Stroh ze., mit-
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 60 kg, und
zwar bei Partien frei Vahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,50
in einzelnen Fuhren 2,75

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
und Weizenſtroh ohne Angebot; zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 2,40 Weizenſtroh 2,40

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 AC, in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,75 in einzelnen Fuhren: 3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,25
in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80 .4.
im einzelnen vom Lager hier 3,25

Nürnberg, 18. Jan. (Hopfenbericht.) Für
Kundſchafts- und Exportzwecke wurden geſtern 400, heute
500 Ballen umgeſetzt, wofür ſeitherige Preiſe bezahlt
wurden. Bahn- und Landzufuhren beſtanden in 700 Ballen.
Die Stimmung iſt ruhig. Heutige Preiſe für: Geringe Markt-
hopfen bis 25 mittel do. bis 40 prima do. bis 48
Gebirgshopfen bis 58 mittel Aiſchgründer bis 35
prima do. bis 52 geringe Hallertauer bis 38 mittel
do. bis 57 prima do. bis 70 Hallertauer Siegelgut
(Au-Wolnzach) bis 78 geringe elſäſſer bis 35 mittel do. bis
45 AC, prima do. bis 60 geringe badiſche bis 35 mittel do.
bis 52 prima do. bis 75 AC, geringe württemberger bis 35
mittel do. bis 52 prima do. bis 65 A. mittel poſener bis
48 prima do. bis 62 Spalter Land, leichte Lagen bis 70
do. ſchwere Lagen bis 85 A. Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

WochenMarktberichte.
Braunſchweig, 19. Jan. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Jn der erſten Hälfte der diesmaligen
Berichtszeit war die Marktſtimmung allgemein etwas ſtetiger. Das
nicht übermäßig ſtarke Angebot von Kornzucker fand bei Raffinerien
wie auch beim Handel Aufnahme zu Preiſen, die nach und nach bis
zu 15 5 anziehen konnten. Jm weiteren Verlaufe der Woche wurde
die Stimmung mangels jeglicher Anregung ſeitens der Terminmärkte
und des Auslandes ruhiger. Einzelne Käufer für Ware blieben aber
immer noch im Markte und ſtützten die wieder abbröckelnden Preiſe
ſoweit, daß gegen die Vorwoche ein Mehr von rund 10 Z feſtzuſtellen
iſt. Nachprodukte, weiter reichlich angeboten, konnten faſt durch die
ganze Woche ihren Wertſtand behaupten. Der Markt ſchließt ruhig.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks beträgt ca. 80 000 Ztr.
Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in

blau Papier, Würfelraffinade I c inkl. Kiſte, Würfel
raffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade A.
intl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.;
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 7,95 bis
8,05 excl., Nachprodukte 759 Rdmt. 6,830 6,45 excl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,59 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien ver 50 kg excl. Tonne.

Hamburg, 18. Jan. Futtermittel markt. (Original-
bericht von G. O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet.) Bei froſtfreiem Wetter und unbehinderter Schiffahrt
bewegte ſich das Futtermittelgeſchäſt in dieſer Berichtswoche in ruhigen
Bahnen. LokoWare iſt äußerſt knapp und bedingt volle Preiſe.

Tendenz: feſter.
Reisfuttermehl 24-28 Fett und Protern 5,00--5,30 ab Hamburg,

5,45--5,55 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,60 5,20 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50 4,90 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,60--4,85 ab Hamburg, Roggenkleie 4,70 bis
5,00 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,75-—6,15 ab Hamburg, Erdnuß-
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,80-—3,20 ab Hamburg, Erdnuß-
kuchen und Erdnußmehl 52—54 7,50 7,80 ab Hamburg, 53 bis
58 7 8,00--8,50 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll-
ſaatmehl 52—58 9 7,60 7,90 ab Hamburg, 56—62 8,908,30
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und -Mehl 28--34 Fett und Protern
6,75--7,50 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 22--26
Fett und Protein 6,30 6,70 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38— 44 Fett und Protern 6,00--6,25 ab Hamburg, Lein-
kuchen und -Mehl 38--42 Fett und Protern 7,75--8,35 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85--90 Fett und Protemn 11,25
bis 11,75 ab Hamburg, do. nordamerikaniſches 90--92 Fett
und Protein 11,40- 12,00 A. ab Hamburg, getrocknete Schlempe
40--45 Fett und Protern 6,30-—6,50 ab Hamburg, getrocknete
Treber 24--30 Fett und Protern 5,35--5,50 ab Hamburg,
Malzkeime 4,90--5,35 ab Hamburg. Alles per 50 kg.

Waren- und Produktenberichte
Getreide.

Hamburg, 19. Januar. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 176 180. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
168--174, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Januar 134,00. Gerſte feſt,
ſüdruſſiſcher cif. Januar 114,00. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 168-- 172. Mais ruhig, Americ. mixed cif. per Januar 109,00.,
La Plata cif. Januar- Februar 110,00.

Peſt. 19. Januar. Weizen ruhig, per April 17,08 Gd., 17,10
Br., per Oktober 16,88 Gd., 16,90 Br. Roggen per April 14,00 Gd.,
14,02 Br. Hafer per April 14,68 Gd., 14,60 Br. Mais per Mai 18,78
Gd., 13,80 Br.

Paris, 19. Januar. (Anſang). Weizen ſtetig, per Januar 23,95,
per Februar 24,05, per März April 24,15, per März Juni 24,35,
Roggen ruhig, per Januar 15,75, per März-Juni 16,00.

Paris, 19. Januar. (Schluß). Weizen feſt, per Januar 24,00,
per Februar 24,10, per März-April 24,25, per März Juni 24,40.
Roggen ruhig, per Januar 165,75, per MärzJuni 16,00.

Antwerpen, 19. Januar. Weizen feſt, Mais feſt, Gerſte feſt,
Hafer feſt.

London, 19. Januar. An der Küſte Weizenladung angeboten,
New-Yort, 19. Januar. (Telegramm.) Roter WinterWeizen

loko 918 per Jan. per Mai 918/, per Juli 897/, per September
Mais ver Mai 51!/,, per Juli 51 per September

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2.
Chieago, 19. Januar. (Telegr.) Weizen per Mai 878/6, per Juli

857 g. Mais ver Mai 45
c

Raps.
Peſt, 19. Januar. Raps per Auguſt 28,20 Gd., 28,40 Br.

Zucker.
Hamburg, 19. Januar. (Anfangsbericht), Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,45, per März 16,75, per Mai 17,05, per Auguſt
17,45, per Oktober 17,60, per Dezember 17,70. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 19. Januar. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Januar 16,46, per März 16,75, per Mai 17,05, ver Auguſt
17,45, per Oktober 17,60, per Dezember 17,75. Tendenz: Ruhig.

London, 19. Januar. 960 JavazZucker loko ſtetig, 9 ſh. 3 d
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 22 d. gehandelt.

Kaffee.
Hamburg, 19. Januar, vorm. KaffeeTermin-Notierungen. Nur

für Good average Santos März 38 G., Mai 3892 G.,
September 391 G., Dezember 40 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 19. Januar, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos März 38 G., Mai 38 G., September
394 G., Dezember 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 19. Januar. Kaffee. Good average Santos März 47,25,
Mai 47,75, September 48,50, Dezember 49,00. Tendenz Behauptet.

Rio de Janeiro, 18. Januar. Kaffee. Zufuhren 1000 Sack in
Rio, 11 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 19. Januar.
loko 31.

JavaKaffee, good ordinary beh.,

Petroleum.
Hamburg, 19. Januar. Petroleum ruhig, Standard white

loko 7,30 Br.
Antwerpen, 19. Januar. Petroleum Raffiniertes Type weiß loko

19 bez., Br., do. per Januar 19 Br., do. per Februar 19 Br.,
do. per MärzApril 20 Br. Ruhig.

New Yort, 19. Januar. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 19. Januar. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,25 60,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,75-- 67,75 Mk. per loko und Januar; per
Januar September Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68,50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 19. Januar. Spiritus ruhig, Januar 1924 G.,
Januar- Februar 19 G., Februar-März 191 G.

Paris, 19. Januar. (Anfangsbericht). Spiritus beh., Januar
39,75, Februar 39,75, März-April 39,75, Mai- Auguſt 39,50.

Paris, 19. Januar. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Januar
40,00, Februar 40,00, März-April 40,00, Mai-Auguſt 39,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 19. Januar. Erbſen, gelbe zum Kochen 18,00 bis

22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 30,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 19. Januar. Rüböl loko 56,00, Mai 56,50.
Hamburg, 19. Januar. Rüböl feſt, loko verzollt 53,00.
Amſterdam, 19. Januar. Leinöl flau, loco 22 Febr. 22

MärzMai 22 Juni-Auguſt 237/ Sept. Dez. 237
Paris, 19. Januar. (Schluß). Rüböl ruhig, Jan. 61,75,

Februar 62,00, März-April 62,50, Mai-Aug. 63,25.
NewYork, 19. Januar. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,90, do. Rohe und Brothers 8,05.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 19. Januar. Kartoffelſtärke 19,50 Mk., Kartoffelmehl
19,50 Mk., feuchte Stärke 10,20 Mk.

Hamburg, 18. Jan. Kartoffelſtärke 19--19 Mk., Lieferung
Febr.Mai 18 19 Mk. Kartoöffelmehl, prompt 19--19 Mk.,
Lieferung Febr.“Mai 19 199 Mk., Superior-Stärke 19 19 Mk.,
Superior-Mehl 19 20 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 19. Januar. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 19. Januar. Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—-1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—-1,80 Mk., Eßbutter 2,40

bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.
Stroh. Heu.

Magdeburg, 19. Januar. Richtſtroh 4,00--5,00 Mk., Krumm
ſtroh 3,00--3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 Kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 19. Januar. Baumwolle. Stetig. Upland middling

loco 61 Pfg.
Antwerpen, 19. Januar. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Jan.

5,171 Käufer, Auguſt 5,10 Käufer Behauptet.
Liverpool, 19. Jan. (Schluß-Bericht.) Baumwolle. Um-

ſatz 10 000 Vallen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz: Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per Januar 6,20, Per MaiJuni 6,2e,
„Jan.-Febr. 6,20, „Juni-Juli 6,29,Febr.-März 6,21, „zJuli- Auguſt 6,30,

März- April 6,22, „Aug.-Sept. 6,23,
„AprilMai 6,26, Sept.Okt. 5,95.

Metalle.
Amſterdam 19, Januar. Bancazinn ruhig, loco 99
London 19 Jan. Silber 30/, Lſirl., ChiliKupfer 77 Lſtrl.,

per 3 Monate 74 Lſtrl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 163 Lſtrl., Zink 275 Lſtrl.

Glasgow, 19. Januar. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 53 h. 8 d.

Rio de Janeiro, 18. Januar. Wechſel auf London 17/

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lotkaleg:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
ebentuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.

Todes- Amzeig e.
Heute vormittag 11 Dhr entschlief sanft und ruhig nach kurzem Leiden unerwartet mein innigstgeliebter

Mann, unser treusorgender Vater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und OnKel, der
Fabrikbesitzer

Ernstim 52, u rHalle a, S., den 19. Januar 1906.

Da wicht
Die trauernden Hinterbliebenen.

Anna David geb. Böttger.
Wally David.

Helene Graeb geb. Payid.
Johannes Graehb.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 8 Ubr von der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt.
e
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